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Landkreis Vechta
Der Landrat 
36 - 36 - Amt für Straßenverkehr und Schulen 
Az: 36-400620 

Vechta, 14.05.13

 

 
Beschlussvorlage 744/2013 

 
 
Beratungsfolge: 
Ausschuss für Schule, Beruf und Kultur 16.05.2013 
Finanz-, Wirtschafts- und Sozialausschuss 06.06.2013 
Kreisausschuss 13.06.2013 
Kreistag 27.06.2013 

 
 

Beratungsgegenstand:  
Erhöhung des Budgetanteils für EDV-Beschaffungen bei den kreiseigenen 
berufsbildenden Schulen (744/2013) 
 
 
Sachverhalt: 
Die Schulen in der Trägerschaft des Landkreises Vechta erhalten Haushaltsmittel zur eigenen 
Bewirtschaftung (Budgets) für Lehr- und Lernmittel, Bürobedarf, Post- und 
Telekommunikationsgebühren, Einrichtungsgegenstände sowie EDV-(Ersatz)beschaffungen. 
 
Nunmehr beantragen die berufsbildenden Schulen, den Budgetanteil für EDV-Beschaffungen 
zu erhöhen, da die gute technische Ausstattung der Schulen mit den derzeit zur Verfügung 
stehenden Mitteln nicht gehalten werden könne. 
 
Aus diesem Grunde hat die Verwaltung eine Überprüfung der Ansätze für EDV-Beschaffungen 
der drei berufsbildenden Schulen durchgeführt. Im Ergebnis ist festzustellen, dass die 
erforderlichen technischen Ausstattungen der Schulen mit den zurzeit zur Verfügung 
stehenden Budgetanteilen für EDV-Beschaffungen nicht zu refinanzieren sind. 
 
Eine Erhöhung des EDV-Etats wird in folgendem Umfang für notwendig gehalten: 
 
 Erhöhungsbetrag  Investitionsbudget ab 2014 
 
Handelslehranstalten  30.000,00 €                   90.000,00 € 
Adolf-Kolping-Schule 25.000,00 €                   85.000,00 € 
Justus-von-Liebig-Schule 14.500,00 €                   34.000,00 €. 
 
 
 
Beschluss:  
Dem Kreistag wird empfohlen, die Budgetanteile für EDV-Beschaffungen der kreiseigenen 
berufsbildenden Schulen ab dem Haushaltsjahr 2014 um die genannten Beträge zu erhöhen. 
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Finanzielle Auswirkungen:  ja  nein 
 

 
Teilhaushalt: 36 
Produkt (PSP/KST): 2310020005, 
2310010015, 2310010025 
 

 
Gesamtkosten der Maß-
nahme (ohne Folgekosten): 
 
 
69.500 € 
 

 
Jährliche Folgekosten: 
 
 
 
69.500 € 

 
Erfolgte Veranschlagung im Teilhaushalt: 
 
 

 ja, mit        
 nein 

 
 
Investition:  ja  nein 
 

 
Nutzungsdauer:       
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Sachbearbeiter/in 

 
Sichtvermerke: 
 
 
________________ 

Amtsleiter/in 

 
 
 
 
________________ 

Amt 10 

 
 
 
 
________________ 

EKR 

 
 
 
 
________________ 

Landrat 

 
Öffentlichkeitsstatus der Vorlage im Internet-Bürgerportal: öffentlich 


